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News und Transfers 
• Romar io  ble ibt  v o m  Pech verfolgt. Bei d e r  
0:4-Niederlage v o n  Vasco d a  G a m a  gegen Mei­
s te r  Palmciras im Final des  Rio-Sao-Paolo-Tur-
niers erlitt d e r  34-jährige S tü rmers t a r  e rneu t  ei­
n e n  Muskelfaserriss und  muss  mindes tens  e ine  
Woche paus ieren .  R o m a r i o  ist berei ts  seit zwei 
Jahren durch  Muske lp rob leme  gehandicapt .  
• Waleri Lobanowski ,  d e r  Tra iner  von D y n a m o  
Kiew, hat  auch  d i e  Veran twor tung  für d ie  ukrai­
nische Nat ionalmannschaf t  ü b e r n o m m e n .  D e r  
61-Jährige w a r  b isher  Nat ional t ra iner  in d e r  
Sowjetunion, Kuwait  u n d  d e n  Vereinigten A r a ­
bischen Emi ra ten .  Sein Vorgänger  Jose f  Szabo  
war  entlassen worden ,  n a c h d e m  die  Ukra ine  in 
d e r  EM-Ausscheidung a n  Slowenien,  d e m  W M -
Qualif ikat ionsgegner  d e r  Schweiz, gescheitert  
war.  
• D e r  kroat i sche  Internat ionale  Slaven Bilic 
(31) verlässt d e n  F C  Ever ton  nach drei  Jahren  
und  kehrt  in se ine  He ima t  zurück.  D e r  Verteidi­
g e r  hat bei H a j d u k  Split e inen Ver t rag  übe r  
zweieinhalb J ah re  unterschr ieben.  
• Lothar  M a t t h ä u s  wird sich beim D e r b y  zwi­
schen dem V f B  Stut tgar t  und Bayern  M ü n c h e n  
endgültig a u s  d e r  Bundesliga verabschieden.  
D e r  144fache Internat ionale  wird sein insge­
samt 463. Bundesligaspiel bestrei ten.  A m  10. 
M ä r z  fliegt Ma t thäus  mach New York, w o  drei  
Tage später  das  ers te  Training mit d e n  Me-
troStars a u f  d e m  Programm stellt. 

Augenthaler wird neuer 
Nürnberg-Trainer 

FUSSBALL:  D e r  
frühere deutsche  In­
ternat ionale  Klaus  
Augentha le r  (Bild) ist 
als neue rTra ine r  be im 
Zweitligisten Nürn­
berg verpflichtet  wor ­
den. D e r  42-Jährige 
tritt d ie  Nachfolge des  
f rüheren Luzern-  und  
Basel-Coachs Friede! 
Rausch an ,  d e r  vor  
zwei Wochen ent las­
sen wurde.  N ü r n b e r g  

w a r  nach d e r  T rennung  von Rausch  u m  e ine  
schnelle Lösung  d e r  Trainerfrage b e m ü h t ,  ha t t e  
a b e r  serienweise A b s a g e n  erhal ten.  Augen tha ­
ler  konnte  n u r  verpflichtet  werden,  weil sein 
bisheriger Arbe i t sgeber  G r a z e r  A K  eine vorzei­
tige Freigabe aus  d e m  noch  bis S o m m e r  2001 
laufenden Ver t rag  erteilte. Augenthaler ,  d e r  
1990 mit Deutsch land  in Italien Weltmeister  
wurde,  kehr t  dami t  nach zweieinhalb Jahren  aus  
d e r  Ste iermark nach  Deutsch land  zurück.  Im 
Mai  1997 hat te  e r  sich als Trainerassistent von 
Giovanni Trapat toni  vom F C  Bayern  verab­
schiedet, für den  e r  404 Bundesliga-Part ien be­
str i t ten hat te .  

Tabarez als Nachfolger 
Trosseros gehandelt 
In Argentinien zweifelt k a u m  noch  j e m a n d  da ­
ran ,  dass EnzoTros se ro  das  A n g e b o t  als Schwei­
z e r  Nat ional t ra iner  annehmen  wird. D e r  e h e ­
malige Sion- u n d  Lugano-Trainer  versicherte  je ­
doch  gegenüber  lokalen Medien,  e r  werde  die 
A r b e i t  in d e r  Schweiz ers t  im Juli nach  A b -
schluss der  argent inischen Meisterschaft  an t re ­
t e n .  

Bei Trosseros aktue l lem Verein Independ ien-
t e  Buenos Ai res  rechnet  m a n  indes  damit ,  dass  
d e r  47-Jährige berei ts  in wenigen Tagen  in die 
Schweiz zieht,  u m  die Nat ionalmannschaf t  in 
d e n  Länderspielen gegen Norwegen  (29. März)  
u n d  Deutschland (26. Apri l )  zu  be t reuen .  D a s  
Präsidium von Independ ien te  deba t t i e r t  berei ts  
ü b e r  mögliche Nachfolger,  die Trossero allen­
falls auch sofort  ersetzen könnten.  Gemäss  d e r  
Tageszeitung «La Nacion» gilt d e r  ehemal ige  
Milan-Trainer- O s c a r  Washington Tabarez  
(Uru ) ,  der  im S e p t e m b e r  in Cagliari entlassen 
wurde,  als e r s te r  A n w ä r t e r .  

Schiedsrichter. 
Austausch mit ÖFB 
A u f  Anfrage des  Österreichischen Fussball-
B u n d e s  ( Ö F B )  h a t  d e r  Zent ra lvors tand  des  
S F V  im R a h m e n  eines Versuches d e n  Aus­
tausch von Schiedsr ichtern für e inzelne Spiele 
a b  d e r  Rückrunde  d e r  laufenden Saison bis zum 
Saisonende genehmigt .  D ie  österreichischen 
Ref-Trios w e r d e n  in d e r  Finalrunde,  diejenigen 
d e s  SFV in d e r  österreichischen Bundesl iga ein­
gesetzt .  Es sind v o r  al lem junge  Spitzenschieds­
richtert  rios vorgesehen,  d e n e n  e ine  Möglichkeit 
z u r  Vorberei tung fü r  spä tere  Einsätze a u f  inter­
nationaler  E b e n e  gegeben  werden  soll.  

BVB von Galatasaray vorgeführt 
UEFA-Cup: Arsenal schlägt La Coruna mit 5:1 - Juventus gegen CeltaVigo 1:0 

Die  Wende zum Guten ist bei 
Borussia Dortmund in den 
Achtelfinal-Hinspielen des 
UEFA-Cup nicht eingetreten. 
D ie  Borussen verloren zu Hau­
se gegen Galatasaray Istanbul 
sang- und klanglos mit 0:2 
(0:2). Kein Auswärtstor Hessen 
die italienischen Vertreter zu. 
D ie  AS Roma musste sich in­
des mit einem 0:0 gegen Leeds 
United begnügen. Juventus Tu­
rin setzte sich gegen Celta Vigo 
mit 1:0 durch. 

Borussia D o r t m u n d  schli t tert  auch 
un t e r  Bernd  Krauss i m m e r  tiefer in 
die Krise. N a c h  fünf sieglosen R u n ­
den  in d e r  Bundesliga,  d a r u n t e r  vier 
un t e r  Neo-Coach  Krauss, k a m  e s  für 
die Borussia gestern im Achtelfinal-
Hinspiel d e s  U E F A - C u p s  gegen 
Gala tasaray  Istanbul knüppeldick.  

Die T ü r k e n  führten d e n  B V B  vor 
55.000 Zuschauern  im ausverkauf­
ten Westfalen-Stadion richtigge­
h e n d  vor  u n d  siegten mit  2:0 (2:0). 
H a k a n  S ü k ü r  (32.) u n d  G e o r g h e  
Hagi unmit te lbar  v o r  d e m  Pausen­
pfiff sorgten zum Jube l  d e r  vielen 
lautstarken türkischen Fans im Sta­
dion für e i ne  hochverdiente  2:0-
Halbzei t führung d e r  Gäs t e .  

U n d  das  Bild ä n d e r t e  sich nicht. 
W e r  nach d e m  Wechsel  einen 
Sturmlauf  o d e r  selbst ein Aufbäu­
m e n  d e r  D o r t m u n d e r  e rwar te t  hat­
te, wurde  ent täuscht .  D e r  türkische 
Rekordmei s t e r  und Tabel lenführer  
ha t t e  die Par t ie  stets s icher  im Griff 
und  brachte  d e n  Vorsprung unge­
fährdet ü b e r  d ie  Zei t .  

Roma gegen Leeds torlos 
In R o m  zogen d i e  heimischen 

Fans ent täuscht  aus d e m  Olympia-
Stadion ab. A S  R o m a  muss te  sich im 
Heimspiel gegen Leeds  Un i t ed  mit 
e inem tor losen R e m i s  begnügen.  
Die  letzte e ine r  Vielzahl  guter  

Mit einem Traumtor sorgt Gheorghe Hagi (links) f ü r  den 0:2-Endstand und  im UEFA-Cup-Spiel Dortmund gegen 
Galatasaray Istanbul. (Bild: Kevstone) 

C h a n c e n  auf  beiden Sei ten ve rgab  
Marco  Delvecchio, d e r  z e h n  Minu­
ten  v o r  d e m  Schlusspfiff d e n  s tar­
ken englischen Teamto rhü t e r  Nigel 
Mar tyn  anschoss. In d e r  Vorsaison 
ha t te  Delvecchio das  Duell  R o m a  
gegen Leeds mit  e i nem T o r  z u  
G u n s t e n  d e r  Italiener en tsch ieden .  

v H • 
Lens überrascht in Madrid 

Lens  erreichte bei At le t ico  M a d ­
rid nach zweimaliger F ü h r u n g  ein 
2:2 (1:1) u n d  wahr te  sich d a m i t  d ie  

Chancen  für d a s  Rückspiel  in e ine r  
Woche. Als jeweils  zweifache Tor­
schützen zeichneten sich d e r  hollän­
dische Hasselbaink sowie Lens '  
Mittelfeldspieler D a c o u r t  aus. 

Klatsche für La Coruna 
E i n e n  klaren  He ims ieg  fe ier te  

Arsenal ,  das v o r  38  000 Zuschauern 
im Highbury den  spanischen Tabel­
lenführer  La C o r u n a  mit  5:1 (2:0) 
demütigte.  F ü r  die «Gunners»  t ra­
fen H e n r y  (2), K a n u ,  B e r g k a m p  u n d  

Dixon. Djalminha,  Corunas  Tor­
schütze z u m  1:2, sah  in d e r  60. Mi­
n u t e  die R o t e  Kar te .  

Weitere Infos:  www.uefa.coni 

UEFA-Cup Achtelfinals 
AS R o m a  - Leeds  U n i t e d  0:0 
D o r t m u n d  - Gala tasaray  0:2 (0:2) 
Atlet ico Madr id  - Lens  2 :2(1:1)  
Juventus  - Cel ta  Vigo 1:0 (0:0) 
Arsenal  - r  La Coruna  5:1 (2:0) 
Mallorca - M o n a c o  4:1(1:1)  

Wer wird österreichischer Fussballmeister? 
FC Tirol, Rapid oder Sturm Graz - Abstiegskampf zwischen Lustenau und Bregenz 

Heute Freitag beginnt die Frühjahrs­
saison 2000 in der rnax. Bundesliga. 
D i e  Frage, wer Fussball-meister 
1999/2000 wird, ist unter den  Fus­
sballfans ein grosses Diskussionsthe­
ma. Kann der Herbstmeister FC Ti­
rol Milch Innsbruck seine Tabellen­
führung bis zum 27. Mai 2000 be­
haupten oder macht einer aus der 
Verfolgergruppe Rapid, Sturm Graz 
oder gar noch Ried oder die Austria 
aus Wien das Titelrennen und kürt 
sich zum Champion? 

F ü r  das F rüh jahr  ist in d e r  max.Bun-
desliga wieder  alles offen.  D i e  Fort­
setzung d e r  max. Bundesliga-Meis­
terschaft i m  Frühjahr  verspricht 
Hochspannung.  D e n n  m i t  d e m  F C  
Tirol, Rap id  u n d  S tu rm G r a z  liegen 
drei  hochkarät ige Mannschaf ten  in­
nerha lb  von  drei  Z ä h l e r n ,  auch 
wenn  nach Ver lus tpunkten  d e r  F C  
Tirol e inen Vorsprung  v o n  fün f  bzw. 
sechs Punkten  a u f  die Verfolger  auf­
weist. Wer wird also d e r  e r s te  Jahr-
tausend-Champion?  

Die  Innsbrucker,  d i e  z u m  achten 
Ma l  und  z u m  ers ten  M a l  sei t  1990 
(damals  u n t e r  Ernst  H a p p e l )  d e n  
österreichischen Meistert i tel  holen 
könnten ,  R e k o r d - C h a m p i o n  Rapid ,  
d e r  ein Jahr  nach se inem lOOjähri-
g e n  Jubiläum u n d  n a c h  vierjähriger  
Durs ts t recke d i e  31. T r o p h ä e  an­
s t rebt  o d e r  d e r  Ti te lver te idiger  aus  
Graz ,  d e r  d e n  Hat t r ick  schaffen 
möch te?  

Z e h n  P u n k t e  be t rug  im Herbs t  
d e r  Vorsprung d e s  F C  Tirol  a u f  R a ­
pid,  sogar 14 a u f  d e n  S K  Sturm 
Graz ,  doch wurden  d i e  mit  s ieben 
Siegen in Folge in die Meisterschaft  
gestar teten Innsbrucker  (15:2Tore)  

d a n n  doch wiede r  von d e r  rauen  
Wirklichkeit eingeholt .  Herbs tmeis ­
t e r  und  Winterkönig d a r f  sich die 
E l f  von Kurt J a r a  dennoch  n e n n e n  
u n d  die Chancen nicht n u r  n a c h  22  
Runden ,  sondern  auch  nach 36  g a n z  
o b e n  zu stehen, s ind j a  gut .  

D e r  SK Rapid ,  nicht  n u r  a u s  d e m  
internationalen,  sondern  auch  a u s  
d e m  nationalen C u p  rausgeflogen,  
ha t t e  seine bes te  Zei t  zwischen d e r  
zweiten und n e u n t e n  R u n d e ,  als 
die Hüt te ldorfer  bei s ieben Sie­
g e n  (fünf davon e n  suite) u n d  e i n e m  

Remis  kein Match  verloren.  D e r  
SK Sturm, champions-leage-ge-
stresst u n d  noch  mi t  Aufstiegshoff­
nungen  im U E F A - C u p ,  t r a t  mi t  
recht unterschiedlichen Vorstel lun­
gen auf, blieb zwar  zweimal sechs  
R u n d e n  lang unbesiegt,  g e w a n n  
a b e r  maximal  zwei Spiele nachein­
ander .  D ie  Mannschaf t  ha t  a b e r  
nicht zuletzt  dank  d e r  Leis tungen 
und  17 Tore von  Kapi tän  Ivica Va-
stic w iede r  den  Anschluss gefunden .  
«Es wird  noch  e ine  in teressante  
Meisterschaft ,  im Frühl ing w e r d e n  

Die beiden Vorarlberger Bundesligisten Lustenau und  Bregenz kämpfen in 
der Rückrunde u m  den Klassenerhalt. (Bild: Dietmar Stiplovsek) 

auch noch  andere  Mannschaf ten  
mitmischen», meint  Tra iner  Ivica 
Osim, d e r  oft m e h r  die G e g n e r  als 
die e igene Elf  lobt.  

Ländle-Clubs kämpfen gegen 
den Abstieg 

D e r  K a m p f  gegen d e n  Abs t i eg  
wird wohl  zwischen d e n  beiden Vor­
ar lberger  Klubs entschieden,  ob­
wohl d e r  im ablaufenden Jahr  pe r ­
sonell s o  s tark geschwächte L A S K  
auch noch nicht aus d e m  Schneider  
ist. D i e s e  dre i  Vereine sorgten auch  
für d ie  schlechtesten Serien. Luste­
nau blieb zehn  Runden  sieglos u n d  
kassierte damit  sieben Niederlagen 
in Folge, d e r  L A S K  schaffte z u m  
Meisterschaftsauftakt neun  R u n ­
den in Folge ke inen  Sieg und  n u r  
zwei Remis  und  Aufsteiger Bregenz 
steht u.a. auch  mit s ieben sieglosen 
Partien,  davon  fünf  Niederlagen,  
negativ zu  Buche.  

Tatsächlich ist die Sensations-Elf 
des Herbstes,  Ried, v o r  heimischem 
Publ ikum gegen Sturm Graz, Rapid ,  
G A K ,  Salzburg. L A S K  usw. erfolg­
reich u n d  dessen 5:0 gegen Tirol d a s  
erstaunlichste Ergebnis überhaupt  
war, durchaus  noch nicht abgeschla­
gen. A b e r  auch die Wiener  Austria,  
Salzburg (die Krankl-Elf  ist mit  
zehn Part ien am längsten ungeschla­
gen) u n d  d e r  G A K  könnten mit e i ­
ner  gu ten  Serie, wie e s  d e r  Prohaska-
Elf  beispielsweise mit sechs Siegen 
in Folge (10. bis 15. Runde )  gelang,  
noch näher  kommen.  D a  da r f  sich 
aber  keiner  eine Negativphase wie  
die Violetten mit s ieben sieglosen 
Begegnungen leisten. 

Weitere Infos:  www.bundesliga.at 


